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Abb. 3 a  
ZUSTAND 1992

Z ah len  siehe Text
* * * * *  ACKER 

-  —  GRÜNLAND 
-GARTEN
• BRACHLAND, SUKZESSION 
■RÖHRICHT, SUMPF 
»KNICK

I M  LAUB BÄUM E. WALD 
f l .  ffc  KOPFBÄUME 
m / m  BRUCHWALD 
OO n  - GEBÜSCH

m m m * f l ie s s g e w a s s e r
STILLGEWASSER .
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Grünld

Abb. 3 b 
ANGESTREBTER ZUSTAND

Buchstaben siehe Text 
■ P  GEBÄUDE 

m m  STRASSE 
= = »  UNBEF WEG 
j y  „  KINDERSPIELPLATZ

WOHNGEBIET: - GRZ 0.30 /  GFZ 0 .3 0 /1  / a £0

TEILLÄNDSCHAFTSPLAM
zumBPL Nr 39 (Steenbek) 
der S tadt. Eckernförde

WOHNGEBIET: GRZ O.UO/a 0/  rpax. F ir s t -  a  
Trau fhöhe festspt7pnfi.iey<)
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Der Grundwasserspiegel wird erhöht.
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LACHSENBACH -  WATERSHED 1985
o IOC 200  300m

Open Creek

Culverted Creek 

Wetland

Intended Housing Area

LACHSENBACH -  WATERSHED 2001

Open Creek 

Culverted Creek

C 'OG 200 3CCm

W etland

*
In tendec  H ousing  A rea
tla ra e lv  deve ioped )
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Gezeichnet von Wetter, Wind und Wachstum
Tristes Wetter, trübes L icht  -  da sieht e in  B a u m  w ie  

der andere aus. Oder doch n icht? n  enn grü n e  

Blätter und bunte B lüten feh len , kom m en die  

Stäm m e richtig zur Geltung  — zum B e is p ie l d ie  der 

I bselkirsehen.

■ Die Vogelkirsche (Prunus avium)
I
|  O  D er w isse n sch a ftlich e  Name de r V oge lk irsche , P ru n u s  a v iu m , 
I  v e rw e is t a u f d ie  V orliebe  de r V ögel (lat.: av is) fü r  d ie  k le in e n  
I  F rüch te  h in .
I O  Das Holz d e r schne llw achsenden  B äum e (H ande lsbeze ich -

Bei d ieser doppelstäm m igen Vogelkirsche s ind  nu r noch R este  de r „ju n g e n  
M ichae l Packschies h ie r zeigt.

R inde vorhanden, w ie  
Fotos: Sieland

I  n u n g : K irsch b au m ) g ilt  a ls K lass ike r un te r de n  M ö b e lh ö lz e rn  u n d

dass sie in ihrer Schieflage 
noch lebt. „Sie hat auch 
schon zahlreiche Nachkom­
men um sich herum“, ver­
weist Michael Packschies, 
Leiter der Abteilung für Na­
turschutz und Landschafts­
pflege im Rathaus und In­
formationsquelle für die 
„Eckernförder Baumkun­
de", auf die vielen jungen 
Bäume im Umkreis des Al­
ten.

Vogelkirschen sind die 
W ildform  der SiiKkirm'hön-

Eckernförde — Rank und 
schlank sind sie, mit glän­
zender. horizontal gefurch­
ter Rinde: junge Vogelkir­
schen abseits der B 76 zwi­
schen Straßenmeisterei und 
Fahrbahnbrücke beim U m -  
welt-Info-Zentrum. Hier 
und da stehen einige Exem­

plare, die zeigen, wie sie ein­
mal aussehen könnten: 
knorrig, zerfurcht, rauhe 
Borke, die Astlöcher als Tä­
ler zwischen hügeligen 
Stammauswüchsen - Bäu­
me mit Charakter, gezeich­
net von Wind und Wetter, 
Wachstum und Zeit, weit­

aus beeindru­
ckender als das 
belangloseAnt- 
litz ihrer jun­
gen Nachkom­
men.

Die Autoab­
gase machen 
ihnen offenbar 
nichts aus, und 
eine der älte­
ren Vogelkir­
schen scheint 
sogar der 
Schwerkraft zu 
trotzen - kaum 
zu glauben,

Knorrig: M it zuneh­
m e n d e m  A lte r be­
k o m m t der S tam m  Cha­
rakter.

Schönheit im Detail:
Strukturen der noch te il­
w e ise  glänzenden Vo- 
gelkirschen-Rinde.





























5. INTERNATIONALES NATURFILMEESTIVAL
ECKERNFÖRDE

7.-12. September 2011



ERHALTENE VIELFALT: 
OBSTSORTEN AM STAIDER NORI 

STOPPT; l

RÜNS: SUPER- 
IM WALDHÜCEL

DAS UMWELTINFOZENTRUM: NATUR- 
GÄRTEN UND EICHHÖRNCHEN

DIE ZUKUNFT? OFFENES WASSER 
ZWISCHEN HAFEN UND NOOR

DAS OSTSEE-INFOCENTER: 
MEERESLEBEN HAUTNAH

DAS DOMSLANDMOOR: RENATURIERUNC 
EINER GRABUNGSSTÄTTE

DIE COOSSEEWIESEN: PARADIES 
FÜR EISVOGEJ. UND RINGELNATTER

DAS GEWERBEGEBIET MA 
UND FORSCHEN IM EINKI

DER SÜDEN: BEHUTSAME BESIEDELUI 
UND NEUE GRÜNZÜGE MIT TEICHEN

M. Päckichies 2008
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